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Kita-Kinder lernen bereits in der
20. Saison das Schwimmen beim
DRK Güstrow.

   Seite 2 und 3 

Nachrichten, Rückblick, Informationen 
aus dem DRK Kreisverband Güstrow e.V.
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20 Jahre Kitaschwimmen
beim DRK Güstrow

Kaum zu glauben, aber das Programm “Kita-Kinder
lernen schwimmen” des DRK Kreisverbands
Güstrow e.V. startet in seine nunmehr 20. Saison.
Inzwischen ist es ein Alleinstellungsmerkmal der
DRK-Kitas im Kreisverbandsgebet geworden, denn
jedes Vorschulkind erhält die Möglichkeit noch vor
Schuleintritt schwimmen zu lernen. Dabei geht es
nicht darum am Ende das Seepferdchen in den
Händen zu halten, sondern vielmehr darum die
Scheu vor dem Wasser zu verlieren und die
Fähigkeiten zu erwerben sich über Wasser zu
halten. Die Schwimmlehrer des DRK schaffen die
Grundlagen – die Eltern übernehmen den Rest. Ein
Erfolgsrezept, das aufgeht.                             cawe

Seit zwei Jahrzehnten lernen Kita-Kinder
beim DRK schwimmen 
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DRK-Kitaschwimmen
startet ins 20. Jahr

Vor nunmehr 20 Jahren gab es beim DRK
Kreisverband Güstrow e.V. die Idee einen
Schwimmkurs für Vorschulkinder ins Leben zu
rufen. Jedes Vorschulkind sollte die Möglichkeit
erhalten noch vor Schuleintritt schwimmen zu
lernen. „Anfangs waren hier 20 Kitas aus der
Umgebung dabei, aber es Bedarf viel Planung
und das war vielen irgendwann doch zu viel“,
erklärt Christian Möller, der das Projekt „Kita-
Kinder lernen schwimmen“ seinerzeit gemeinsam
mit Peter Struve, damaligen
Vorstandsvorsitzenden des DRK-Güstrow, initiiert
hatte. Inzwischen ist es ein
Alleinstellungsmerkmal der DRK-Kitas in der
Region. Jedes Kind einer DRK-Kita des DRK
Güstrow bekommt die Möglichkeit an den
Schwimmkursen teilzunehmen – rund 120 Kinder
pro Jahrgang. 

Seit zwei Jahrzehnten lernen Kinder der
DRK-Kitas vor Schuleintritt schwimmen

„60 bis 70 Prozent der Kinder halten am Ende das
Seepferdchen in den Händen. Manche sind kurz davor
und da sind dann die Eltern gefragt. In einem
seenreichen Bundesland wie unserem, ist es einfach
wichtig schwimmen zu können. Das ist uns wichtig und
motiviert uns seit 20 Jahren“, sagt Christian Möller, mit
knapp 84 Jahren der dienstälteste Schwimmlehrer des
DRK Güstrow. Genau wie seine Mitstreitenden –
zumeist Erzieher*innen der DRK-Kitas – erfüllt
Christian Möller diese wichtige Aufgabe im Ehrenamt.
Sie alle freuen sich immer über eine finanzielle
Unterstützung dieses ehrgeizigen Projekts – etwa für
Bahn-, Fahrt- und Ausbildungskosten. Nun startete der
20. Jahrgang des DRK-Kinderschwimmens im
Güstrower Freizeitbad Oase. Aufregend für alle Kinder,
wie hier die Teilnehmenden aus der DRK-Kita
Bärenhaus, aber heute auch für Juliane Zeuchner. Die
23-Jährige, die in der DRK-Kita Südlichter tätig ist, hat
gerade ihren Lehrgang zur Schwimmlehrerin absolviert
und leitete ihre allererste Schwimmstunde. "Ich bin
schon ein bisschen aufgeregt, aber freue mich sehr
darauf", fasst sie zusammen. Immer freitags machen
die Kita-Kinder das Güstrower Schwimmbad nun
unsicher mit dem gemeinsamen Ziel am Kursende das
Seepferdchen zu erhalten.                          Caroline Awe

Tolles Team: Juliane Zeuchner, Christian Möller und Anne Kitzmann (v.l.) bringen den
Kita-Kindern das Schwimmen bei.                                                          Foto: Caroline Awe
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Die Ehrenamtlichen des DRK Betreuungszugs
Süd wurden Mitte August alarmiert, um die
Verpflegung von rund 80 Einsatzkräften der
Feuerwehr zu übernehmen. Die Kamerad*innen
der Freiwilligen Feuerwehren Liessow, Stadt
Laage, Diekhof, Plaaz, Spoitgendorf, Kritzkow,
Wardow sowie die Bundeswehrfeuerwehr, die
Führungsgruppe Amt-Laage, der Rettungsdienst
und die Polizei waren zu einem Dachstuhlbrand
in Liessow gerufen worden. Die Ehrenamtlichen
waren mit sieben Helfern rund sechs Stunden im
Einsatz. 
                          Foto und Text: Lilly Garske/ cawe

Unlängst feierten die Bewohnenden der betreute
DRK-Wohnanlagen im Güstrower Tolstoiweg und
der Neuen Straße gemeinsam ein buntes
Sommerfest! Es gab tolle Lifemusik vom
"Schlagerkönig", eine kuriose Spaßtombola und
es wurde das eine oder andere lustige Spiel
gespielt. Die DRK-Mitarbeitenden Angela Lange
und Jenny Mendonca traten als typische
schlesische Hausfrauen mit einem lustigen Stück
auf, und zum gemeinsamen Festschmaus gab es
Schweinekeulen vom Grill mit Sauerkraut und
Kartoffelsalat. Bei großartigem Wetter war es ein
rundum gelungener Nachmittag!

Foto und Text: Heidi Attireh/ cawe
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Besonders freuen sich die Tagesgäste der DRK-
Tagespflege in Gnoien in jedem Monat auf das
besondere Länderessen. Dann bietet die
Tagespflege typische Köstlichkeiten aus einem
Land oder einer bestimmten Region an und
würzt diese mit interessanten Informationen.
Aktuell „reisen“ Mitarbeitende und Tagesgäste
kulinarisch durch die Bundesländer. Diesmal
waren Sachsen und Sachsen-Anhalt an der
Reihe. Das Besondere: Die Mitarbeitenden
verkleideten sich als Künstler und trugen
passende Lieder vor – darunter „Sing, mei
Sachse, sing“. Das Länderquiz rundete diesen
besonderen Tag ab und ließ die Tagesgäste
manch Wissenswertes erfahren.
                                             Kirsten Schmidt/ cawe

Foto: Andrea Schüttpelz

Die Mitarbeitenden der DRK-Tagespflege Krakow
am See waren in diesem Jahr auf dem
Fischerfest in Krakow am See vertreten. In der
Hütte 2 im Krakow-Dorf stand die geschmückte
Hütte. Schon von weitem war die DRK-Beachflag
zu sehen. Jung und Alt hatten die Möglichkeit ein
Spaß-Los zu ziehen und tolle Preise zu
gewinnen. Auch ein Hauptpreis lag im Los-Topf.
Diesen gewann Uwe Josen. Außerdem konnten
sich die Kleinsten (und natürlich auch die Großen)
von Laura Holtz, stellvertretende
Pflegedienstleiterin der DRK-Tagespflege, beim
Kinderschminken bemalen lassen. Natürlich
wurden auch alle Fragen rund um das Thema
Tagespflege beantwortet.          Laura Holtz/ cawe

Foto: Angela Kelm
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Einen schönen Nachmittag verbrachten unlängst
die Bewohnenden des DRK Betreuten Wohnens
in Bützow. Naturfotograf Karsten Höpner kam zu
Besuch und nahm die zahlreichen Gäste
fotografisch mit in Feld und Flur des Bützower
Umlandes. Dass in unserer Umgebung so eine
Vielzahl an wunderschönen bunten Vögeln
leben, war den Anwesenden gar nicht so
bewusst. Ob Eisvogel, Pirol, Gimpel, Kranich,
Rotmilan und viele andere Wald- und
Wiesenbewohner – die Bilder, die der
Hobbyfotograf zeigte, brachte alle zum Staunen.
Nach dem einstündigen Vortrag hatten die
Senior*innen noch viele Fragen an den
talentierten Mann und einige nutzten auch die
Gelegenheit, um eigene Fotos zu zeigen.

Foto und Text: Petra Deisting/ cawe

Sommerlichen Party-Spaß holten die
Mitarbeitenden der DRK-Tagespflege Teterow für
ihre Tagesgäste in die Einrichtung. Neben einer
Cocktailbar und Leckereien vom Grill haben sich
die Mitarbeitenden auch verschiedene
Partyspiele überlegt, die für wunderbare
Stimmung sorgten. "Uns ist es immer ein
Anliegen für unsere Tagesgäste ganz besondere
Erlebnisse zu schaffen", sagt Mitarbeiterin
Melanie Diesner - das ist Ihnen in jedem Fall
gelungen, denn Bilder sagen manchmal mehr als
tausend Wort!

Foto und Text: Melanie Diesner/ cawe
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Zu vermüllt: Die Kleidercontainer des DRK im
Altkreis Güstrow wurden abgebaut.         Foto: Canva

DRKleidersammlung

Ehrenamtliche am Limit

Die Ehrenamtlichen in den Kleiderkammern des DRK
Kreisverbands Güstrow e.V. sind am Limit. Immer mehr
unbrauchbare Kleidung landet in den verbliebenen
Kleidercontainern und gelangt auf diesem Weg in die
DRK-Kleiderkammern. Händisch sortieren die freiwilligen
Helfer die Textilien und finden immer weniger, was sie
guten Gewissens in die Regale legen und auf die
Kleiderständer hängen können, um es an Hilfesuchende
auszugeben. Neben zerschlissener Kleidung findet sich
immer häufiger Müll und Unrat in den
Altkleidercontainern. „Das wird zu einer immer größer
werdenden Belastung für die ehrenamtlich Engagierten“,
berichtet Elena Fehlhaber, Mitarbeiterin im Bereich
Wohlfahrts- und Verbandsarbeit beim DRK Güstrow. Die
zunehmende Vermüllung der Container und Container-
Stellplätze sowie die angespannte Lage auf dem
Altkleidermarkt, hatten das DRK Güstrow bereits im Juli
gezwungen eine Vielzahl an Kleidercontainern im
Kreisverbandsgebiet zurückzubauen (wir berichteten).

Vermüllung der Kleidercontainer nimmt zu –
DRK Güstrow baut verbliebene Container ab

„Die aktuelle Situation ist für unsere Ehrenamtlichen
nicht mehr tragbar. Darum haben wir uns entschieden
auch die verbliebenen Container in unmittelbarer
Nähe unserer Kleiderkammern einzusammeln“,
informiert Elena Fehlhaber. Die Kleidercontainer an
den Standorten in Güstrow, Bützow, Krakow am See,
Teterow, Gnoien und Laage werden bis Ende
September entfernt. 
Tragbare Kleidung und Haushaltswaren dürfen
weiterhin zu den Öffnungszeiten der Kleiderkammern
vor Ort abgegeben werden. Dort werden die Waren
unmittelbar von den Ehrenamtlichen sortiert. Nicht
benötigte bzw. nicht verwertbare Haushaltswaren und
Textilien werden zurückgegeben. 
Zur Altkleiderentsorgung nach den seit Anfang 2025
geltenden Neuerung im Kreislaufwirtschaftsgesetz
(KrWG) informiert der Landkreis Rostock: „Der
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises
Rostock bietet die getrennte Sammlung von
Alttextilien auf den Wertstoffhöfen an. Alternativ
können die Alttextilien auch in transparenten Säcken
am Abfuhrtag neben die Rest- und Bioabfalltonne
gestellt werden. Textilabfälle, wie zum Beispiel stark
verschmutzte Textilien etwa durch Öl, die nicht zur
Verwendung oder Verwertung geeignet sind, gehören
in die Restmülltonne. Gut erhaltene Kleidung sollte
direkt bei Bedürftigen oder in gemeinnützigen
Kleiderkammern abgegeben werden.“

Caroline Awe

Güstrow, Hagemeisterstraße 5
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr

Bützow, Am Ausfall 53a
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr

Krakow am See, Am Bahnhofsplatz 6
Mo. 12 bis 16 Uhr, Di. 8 bis 12;
12.30 bis 15.30 Uhr, Mi. 11 bis 16
Uhr, Do. 8 bis 12 Uhr

Teterow, Rostocker Straße 16
Mo. und Fr. 8 bis 12 Uhr, Di. bis
Do. 8 bis 12 und 13 bis 15 Uhr

Gnoien, Friedenstraße 64
Di. bis Fr. 8 bis 12 Uhr

Laage, Bressener Straße 50
Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr

Kleiderkammern des DRK Güstrow



Richtig spaßig wurde es für die Tagesgäste der
DRK-Tagespflege Gnoien beim hauseigenen
Eiscafé. Die DRK-Einrichtung wurde kurzerhand
in ein Café verwandelt. Mitarbeiterin Andrea
Schüttpelz hatte eigens für diesen Anlass selbst
Eis hergestellt und es wurden selbst entworfene
Eiskarten an die Tagesgäste ausgegeben. So
konnte jeder Tagesgast selbst seine
Lieblingskreation aus der Karte auswählen und
die Mitarbeitenden servierten – passend
gekleidet – die leckere Bestellung. Alle waren
richtig begeistert und wünschen sich eine
Wiederholung. 

Foto und Text: Kirsten Schmidt/ cawe

Unser Team war auf dem Vereinsfest mit einem
tollen Infostand zu allen Angeboten des DRK
Güstrow und mit der DRK-Teddyklinik. Dort
konnten die kleinsten Gäste ihre
Lieblingskuscheltiere von den DRK-Teddy-Docs
verarzten lassen.
Wir haben uns über die vielen tollen Gespräche
gefreut und sind glücklich über jeden, der sich
sich ehrenamtlich einbringt!                            cawe

Foto: Johanna Dittmann
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Auf dem Areal Vor dem Rühner Tor im DRK-Dorf
haben die DRK-Mitarbeitenden in diesem Jahr
zum zweiten Mal einen Flohmarkt auf die Beine
gestellt.  Die vielen Stände boten eine bunte
Mischung aus Trödel, Spielzeug, Kleidung,
Haushaltswaren und kleinen Kostbarkeiten. Das
Angebot war vielfältig, sodass jeder etwas
Passendes finden konnte. Die entspannte
Atmosphäre lud zum Bummeln und Plaudern ein.
Ein besonderer Höhepunkt war der
Kuchenbasar, der mit einer großen Auswahl an
verschiedenen Kuchensorten lockte. Die
gemütliche Kaffeerunde in der Sonne war für
viele der perfekte Abschluss eines erfolgreichen
Flohmarktbesuchs. 

Foto und Text: Nicole Kauf/ cawe

Unter dem Motto Bewegung, Spaß und
Gemeinschaft stand das diesjähriges Sportfest
unserer DRK-Tagespflege in Bützow. Mit viel
Begeisterung und noch mehr Teamgeist traten
die Tagesgäste in verschiedenen Disziplinen an
und bewiesen dabei, dass Sport in jedem Alter
Freude macht. Zu den Höhepunkten gehörte der
Slalom mit dem Rollator, bei dem
Geschicklichkeit und Tempo gefragt waren. Beim
Sandsack-Weitwurf zeigten die Tagesgäste ihre
Wurfkraft, und das Dosenwerfen sorgte für lautes
Lachen und kräftigen Applaus. Am Nachmittag
wurden die Sieger geehrt – ein großer Spaß für
alle.    Foto und Text: Doreen Wendhausen/ cawe
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Das Sommerfest des DRK-Seniorenheims in
Teterow, hatte in diesem Jahr einen besonderen
Anlass: Gemeinsam wurde das 30-jährige
Bestehen des Hauses gefeiert. Am Nachmittag
versammelten sich Bewohnende, Angehörige
und Freunde im festlich geschmückten Saal und
der Duft von frisch gebrühtem Kaffee und
Kuchen zog durch die Luft. Der Höhepunkt des
Tages war das Theaterstück, das von der
Personal-Theatergruppe aufgeführt wurde. Mit
viel Humor und Herz präsentierte sie eine
Geschichte, die begeisterte und für zahlreiche
Lacher sorgte. An der bunten Bar wurden
erfrischende Cocktails und alkoholfreie Getränke
gemixt, und als süße Verführung lockten lecker
angerichtete Eisbecher.               Iris Mandt/ cawe

Foto: Inis Kubiak

Da gefiel die Musik so gut, dass Elke Kiehl und
Waltraud Schreiber spontan ein Tänzchen in der
DRK-Tagespflege in Lalendorf wagten. Die Lieder
der Amigos gefielen Tagesgast Elke Kiehl so gut,
dass es sie nicht mehr auf dem Platz hielt und sie
kurzerhand Waltraud Schreiber zum Tanzen
aufforderte - einfach schön. Sogleich wurde der
Wunsch laut, mal wieder ein kleines Tanzcafé zu
veranstalten. "Das gefällt bestimmt allen", ist sich
Tagesgast Margitta Herrmann sicher. "Wir
berücksichtigen gerne die Wünsche und
Vorlieben. Ein Besuch hier soll für alle ein
Erlebnis sein", macht DRK-Mitarbeiterin Ramona
Lehmkuhl deutlich. Noch im September soll das
Tanzcafé stattfinden.

Foto und Text: Ramona Lehmkuhl/ cawe
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DRKommt zusammen
11. Güstrower Firmenlauf 2025 im Niklotstadion 

Mit vier Staffeln ist der DRK Kreisverband Güstrow e.V. beim diesjährigen Firmenlauf angetreten. Team 1 erreichte Platz 25 von
insgesamt 126 Mannschaften.                                                                                                                                Foto: David Sümnich   

DRK-Läufer erfolgreich
beim Güstrower Firmenlauf

Bereits zum dritten Mal trat der DRK Kreisverband
Güstrow e.V. als Partner des Güstrower Firmenlaufs auf.
Der Kreisverband stellte nicht nur vier Staffeln, sondern
unterstützte die elfte Auflage des Laufevents auch in den
Bereichen Versorgung und Absicherung. Das DRK
Ernährungszentrum übernahm die Verpflegung der 378
Läufer aus 126 Staffeln sowie der Gäste. Das Küchen-
Team um Leiterin Stephanie Wittner punktete kulinarisch,
während die Läufer auf der Strecke alles gaben. 

DRK zum dritten Mal Partner des 
beliebten Güstrower Laufevents

Aber auch entlang der Strecke zeigte das
Rote Kreuz Präsenz. Mitglieder des
Jugendrotkreuz sorgten als Streckenposten
für einen reibungslosen Ablauf.
Die Teams des DRK Güstrow strengten sich
ordentlich an. Während Benjamin Behrens
aus dem DRK-Seniorenzentrum Güstrow,
Sven Führer vom DRK-Fahrdienst und
Christian Schwanbeck von der DRK Kinder-
und Jugendhilfe einen respektablen 25.
Platz erreichten. Landeten die übrigen
Staffeln auf den Plätzen 65, 66 und 104. Mit
72 Jahren war Ingolf Mauer aus der DRK-
Kita Bärenhaus einer der ältesten Läufer an
diesem Tag. Von seinen Kolleg*innen wurde
der Hausmeister am Rande der Strecke
kräftig angefeuert.                  Caroline Awe

Ergebnisse                          
Staffel DRK-Team 1
Benjamin Behrens, Sven Führer,
Christian Schwanbeck (Platz 25)

00:33:02
Staffel DRK-Team 3 
Julian Stiemer, Natalie Ihde, Anne
Schwandt (Platz 65)

00:38:22
Staffel DRK-Team 2
Hamdi Zaghouani, Eric Langhof, Maik
Olm (Platz 66)

00:38:37
Staffel DRK-Team 4
Ingolf Mauer, Anne Kitzmann, Andre
Iben (Platz 104)

00:44:47
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Fotos: Caroline Awe

11. Güstrower Firmenlauf 2025 im Niklotstadion 



DRKommt zusammen
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Ein richtiger Hingucker ist nun vor der DRK-
Tagespflege in Bützow entstanden. Nachdem
Mitarbeitende und Tagesgäste im vergangenen
Jahr hier ein Staudenbeet angelegt hatten, sollte
nun noch ein Deko-Element installiert werden:
Ein Mann und eine Frau aus Holz. "Mit viel
Herzblut, Leidenschaft und handwerklichem
Geschick machten wir uns an die Arbeit. Mein
Mann übernahm die Holzarbeiten, ich kümmerte
mich um die feinen Details und streichen der
Bretter", erzählt Nicole Kauf, Pflegedienstleiterin
der DRK-Tagespflege Bützow. Nun zieren die
beiden Figuren das Beet vor der Einrichtung. "Sie
sind mehr als nur Dekoration, sondern
symbolisieren die Gemeinschaft, die wir hier in
der Einrichtung haben", sagt Nicole Kauf.

Foto und Text: Nicole Kauf/ cawe

Seit kurzer Zeit befindet sich direkt hinter der
DRK-Tagespflege in Lalendorf ein Fastfood-
Geschäft. Für die Tagesgäste ein spannendes
Thema, kannten viele der Gäste die Gerichte auf
der Karte noch gar nicht und konnten sich auch
nichts darunter vorstellen. Kurzerhand wurde
entschieden einen Fast-Food-Tag zu initiieren.
Die Speisekarte wurde genauestens studiert und
die Gerichte, welche die Tagesgäste gern mal
probieren wollten, wurden ausgewählt. Diese
Auswahl wurde als Buffet arrangiert - von Döner,
über Pommes, Salat und Pizza war alles dabei.
Alle ware sehr begeistert und sprachen noch am
Nachmittag von dem außergewöhnlichen
Mittagessen.                  Ramona Lehmkuhl/ cawe

Foto: Kerstin Kientopf
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Die Senior*innen der DRK-Tagespflege Bützow
nahmen mit großer Freude an einem
Reaktionsspiel teil. Besonders motivierend waren
der Wiedererkennungswert der Bilder und der
spielerische Charakter der Übung. Einige
Tagesgäste zeigten anfangs Zurückhaltung,
tauten aber im Verlauf der Aktivitäten auf und
beteiligten sich aktiv. Es kam häufig zu heiteren
Momenten, insbesondere wenn mehrere
Personen gleichzeitig nach dem richtigen Bild
griffen.

Foto und Text: Doreen Wendhausen/ cawe

Sportlich ging es für die Kinder der DRK-Kita
Pusteblume und ihren Familien auf dem
Sportplatz in Hohen Sprenz zu. Die DRK-
Einrichtung lud zum Familiensportfest ein. Spiel,
Bewegung und Spaß für die ganze Familie stand
dabei im Vordergrund. Gemeinsam mit dem
Elternrat wurde dieser Höhepunkt geplant und
durchgeführt. Nach einer musikalischen
Erwärmung und dem Spiel „Feuer, Wasser,
Sturm“ traten die Kinder gegen ihre Eltern beim
Sackhüpfen, Dreibeinlauf, Tunnelkriechen, Dosen
werfen, Zielwurf und Wasserparcours an. Zur
Stärkung gab es Obst, Getränke und Bratwurst
und leckeres Eis vom Eispavillon Bützow. Zum
Abschluss stellten die Kinder ihre Kräfte gegen
ihre Eltern beim Tauziehen unter Beweis.    

Anke Tonn/ cawe
Foto: Lina Ziegler
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DRKurzweilig
DRKVolleyballTurnier

Fotos: Peter Dolgow



Manchmal sind es die kleinen Dinge, die den
größten Unterschied machen. In der DRK-
Tagespflege Bützow fehlte es schon länger an
einer praktischen Sitzgelegenheit im
Eingangsbereich. Die Idee für eine selbstgebaute
Bank war schnell geboren. Nach kurzer Suche
im Internet fand sich die perfekte Bauanleitung,
und die Umsetzung konnte beginnen. Mit viel
handwerklichem Geschick hat sich Mirco Kauf,
der schon viele Ideen in der Tagespflege baulich
umgesetzt hat, an Werk gemacht. Um den
Feinschliff kümmerte sich schließlich
Pflegedienstleitung Nicole Kauf. Das Ergebnis ist
eine stabile, geräumige und vor allem bequeme
Bank, die die Erwartungen übertroffen hat. Die
Freude bei unseren Tagesgästen war riesig. 

Foto und Text: Nicole Kauf/ cawe

Vier anstrengende Tage auf der MeLa liegen
hinter den Ehrenamtlichen. Sie waren an allen
Tagen mit mehreren Einsatzkräften aus den
Bereitschaften und dem Rettungsdienst vor Ort
und haben die medizinische Absicherung dieser
großen Veranstaltung gewährleistet. Dabei
wurden sie von den Bereitschaften des DRK
Rostock unterstützt. Die Einsatzkräfte hatten viel
Spaß. Zwischen den Versorgungen der
Patient*innen, nutzten sie die Möglichkeit sich an
den verschiedenen Ständen umzusehen und
machten auch einen Abstecher in der Tierhalle. 

Foto und Text: Danny Maser/ cawe
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In der DRK-Kita Lebensträume war richtig was
los! Die DRK-Einrichtung nahm am Laager
Laternenumzug teil, bei dem sie mit den
Laternen zum Thema "Unterwasserwelt" sogar
einen Sonderpreis erhielt. Beim Laager
Herbstmarkt begeisterten die Kinder schließlich
mit einem kleinen Programm, anschließend
lockten eine kreative Bastelstraße und funkelnde
Glitzertattoos viele Gäste an den Stand. Parallel
war die Kita auch auf der MeLa vertreten. Bei
beiden Veranstaltungen sammelte die Kita
Spenden für die Hochbeete. Den Abschluss
bildete der Laager Firmenlauf, bei dem unsere
Kolleg*innen alles gaben und einen tollen 8. Platz
erreichten.                           Sophie Ramlow/ cawe

Foto: Karina Ihde

Regelmäßig stattet Horst Mauck der DRK-
Tagespflege in Lalendorf einen Besuch ab und
ließt dabei aus seinen Büchern. Mit großem
Interesse verfolgen die Gäste stets die
spannenden Erzählung und immer wieder
werden dabei auch bei ihnen neue Erinnerungen
wach und es kommt zu einem regen Austausch
über vergangene Zeiten und gemeinsame
Erinnerungen. Dieses Mal berichtete Horst Mauck
von seiner Gefangenschaft und die Zeit danach.
Durch die Buchlesungen von Herrn Mauck werde
so manche verschollene Erinnerung wieder zu
Tage geführt, berichtet DRK-Mitarbeiterin
Ramona Lehmkuhl. 

Foto und Text: Ramona Lehmkuhl/ cawe
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Ein Vierteljahrhundert
Herzenswärme

Mitte September herrschte im DRK-Seniorenzentrum Laage
eine ganz besondere Atmosphäre: Das Haus feierte sein 25-
jähriges Jubiläum mit einem unvergesslichen Fest, das ganz im
Zeichen von Gemeinschaft und Menschlichkeit stand. Schon in
den frühen Morgenstunden begannen die Vorbereitungen.
Jedes Detail, von der Dekoration bis zur Tischgestaltung,
wurde mit viel Liebe zum Detail ausgewählt und arrangiert.
Selbst die Haustechniker legten voller Freude mit Hand an. „Es
wurde viel gelacht, weil alle so viel Spaß daran hatten, alles
schick zu machen“, berichtet ein Beteiligter. Parallel dazu
zauberten die Pflegekräfte, angeführt von den
Wohnbereichsleitungen Manja Monatsch und Anja Langen,
aus den Bewohnenden wahre Schönheiten. Mit neuen Frisuren
und festlicher Kleidung wurden die Senior*innen für den großen
Tag herausgeputzt. Ein besonderer Dank gilt dem gesamten
Pflegeteam für dieses liebevolle Engagement. 

DRK-Seniorenzentrum in Laage feiert 25-
jähriges Bestehen

Ronald Hinkelmann, Bereichsleiter stationäre Pflege
beim DRK Kreisverband Güstrow e.V., begrüßte die
Bürgermeisterin der Stadt Laage, Christin Zimmermann,
sowie alle Bewohner*innen, Mitarbeiter*innen und
Gäste. In seiner Rede erinnerte er an die Eröffnung des
Hauses am 12. Dezember 2000, das aus Polchow nach
Laage an den Achtern Wall umzog. „Ein Seniorenheim
ist eben weit mehr als nur ein Gebäude – es ist ein Ort,
an dem Menschen füreinander da sind. Hier wird nicht
nur gepflegt und betreut, sondern vor allem auch Nähe,
Gemeinschaft und Menschlichkeit gelebt“, betonte
Ronald Hinkelmann. Er dankte allen, die mit ihrer
Professionalität und ihrem Herzen Tag für Tag für die
Bewohner da sind, sowie den Angehörigen und den
damaligen Weichenstellern Dr. Uwe Heinze als
Bürgermeister der Stadt Laage und Peter Struve,
seinerzeit Vorstandsvorsitzender des DRK Güstrow. Im
Anschluss versammelten sich alle zur gemeinsamen
Kaffeezeit. Die Kuchen, die von den Mitarbeitenden
selbst gebacken wurden, sorgten für Begeisterung.
Höhepunkt des Festes war „Samels Tiershow“. Die
Vorführung mit Hunden, Tauben, Schlangen,
Vogelspinnen und Kaninchen sorgte für leuchtende
Augen. Tiertrainerin Annette Samel bezog die
Zuschauer aktiv mit ein: Mutige Senioren und Gäste
ließen sich eine Schlange um den Hals legen oder
wagten das Du und Du mit einer Vogelspinne. „Alle
hatten so viel Spaß und waren glücklich“, erinnert sich
ein Bewohner. Besonderen Besuch gab es vom
Recknitz-Campus Laage. Die Kinder, die seit Jahren ein
gemeinsames Projekt mit dem Seniorenzentrum haben,
waren ebenfalls von der Tiershow begeistert und
genossen den wunderschönen Tag mit den Bewohnern.
Das 25. Jubiläum war nicht nur ein Fest, sondern ein
emotionales Ereignis, das die starke Gemeinschaft und
das Engagement des gesamten DRK-
Seniorenzentrums Laage auf eindrucksvolle Weise
zelebrierte. Ein Tag, der in Erinnerung bleibt und zeigt,
was möglich ist, wenn Menschen mit Herz und Seele
zusammenhalten.                       Katrin Blochberger/ cawe

DRKurzweilig

Das Team des DRK-Seniorenzentrums Laage macht den Tag zu
etwas ganz besonderem.                                            Foto: Caroline Awe

25. Geburtstag
in Laage
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Fotos: Caroline Awe



Im September fand der World Cleanup Day statt
und die fleißigen Kinder aus der DRK-Kita
Lebensträume in Laage haben diesen Termin
zum Anlass genommen, für Ordnung zu sorgen.
Das Ziel: Die eigene Stadt ein bisschen sauberer
zu machen und mit gutem Beispiel
voranzugehen. So haben die Kita-Kinder nicht
nur Müll gesammelt, sondern sich selbst stolz
"Müllhelden" genannt. So konnten alle
gemeinsam zeigen: Auch kleine Hände können
Großes bewirken. Unsere DRK-Kita
Lebensträume freut sich, dass sie ein Stück dazu
beitragen konnten, die Stadt Laage sauber und
schön zu halten. Und dass die Kinder erleben,
wie wichtig es ist, auf die Umwelt zu achten.

                   Sophie Ramlow/ cawe
Foto: Susanne Künzel 

Zweimal im Jahr wird die Begegnungsstätte des
DRK-Dorfs in Bützow zur kleinen Boutique: Dann
parkt das Modemobil, ein rollendes Geschäft, vor
der Tür und Ramona Pollow bringt die neuesten
Trends der Saison direkt zu den Senior*innen.
Bereits zehn Mal war das Modemobil nun bereits
in Bützow zu Gast. Schon am Vormittag wurden
die Kleiderständer bestückt und die Spiegel
aufgestellt. Am Vormittag kommen die Gäste der
DRK-Tagespflege und am Nachmittag stöbern
die Bewohnenden der betreuten Wohnanlage in
den Stücken der aktuellen Kollektion. Über die
Möglichkeit direkt vor Ort zu shoppen freuen sich
die Senior*innen sehr.                                    cawe

Foto: Doreen Wendhausen
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Im September feierte die DRK-Kita Zwergenhaus
in Güstrow ihr Sommerfest. Alle
Familienmitglieder waren dazu herzlich
eingeladen. Es gab viele Aktivitäten, die die
Familien auch gemeinsam absolvieren konnten.
Neben Gummistiefelweitwurf, Dosenwerfen und
Eierlauf, mussten die Familien nach kleinen
Goldnuggets in der Sandkiste graben. Für das
leibliche Wohl sorgte das DRK-
Ernährungszentrum mit einem leckeren Buffet.
"Es war ein rundum schönes Fest und wir freuen
uns auf alle kommenden Feste mit unseren
Familien", resümiert Kita-Leitung Manuela
Geitner.
                  Foto und Text: Manuela Geitner/ cawe 

Zu einem Apfelfest trafen sich die Tagesgäste der
DRK-Tagespflege Krakow am See. Dazu
spendierte Betreuungsassistentin Kerstin Fröhmel
frische Äpfel aus ihrem Garten. Diese nutzten die
Tagesgäste zum Verkosten, aber auch um
Apfelmus zu kochen. Ein Quiz rund um den Apfel
durfte natürlich auch nicht fehlen, genauso wie
das Zusammentragen von Sprichwörtern rund
um den Apfel. Laura Holtz, stellvertretende
Pflegedienstleiterin, machte mit den Tagesgästen
einen Apfeldruck. "Daraus wird eine herbstliche
Girlande für den Eingangsbereich", ergänzt sie.
So wurden nicht nur die Gehirnzellen in Schwung
gebracht und die Hand-Augen-Koordination
trainiert, sondern auch die Geschmacksnerven
angeregt.                                     Laura Holtz/ cawe

Foto: Kerstin Fröhmel
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Berufswunsch
wird Wirklichkeit

Für DRK-Mitarbeiterin Ina Nörenberg geht ein Traum in
Erfüllung: Im September startet ihre Ausbildung zur
Pflegefachfrau. „Nach langem Warten und Bangen haben wir
endlich grünes Licht bekommen: Unsere Kollegin Ina
Nörenberg kann ihre verkürzte Ausbildung zur Pflegefachfrau
beginnen! Es war ein langer und steiniger Weg, doch die Mühe
hat sich ausgezahlt“, berichtet Kisten Kamm,
Pflegedienstleiterin des DRK-Seniorenzentrums Laage.

Ina Nörenberg startet ihre Ausbildung zur
Pflegefachfrau im DRK-Seniorenzentrum in
Laage

Bereits 2017 schloss Ina Nörenberg ihre Ausbildung zur
Alten- und Krankenpflegehelferin erfolgreich ab und
begann kurz darauf ihre Arbeit im Seniorenheim Laage.
Schon damals träumte sie davon, sich weiterzubilden
und eine Ausbildung zur Fachkraft zu absolvieren. Leider
bot sich die Gelegenheit, diesen Traum zu verwirklichen,
erst in diesem Jahr. Der Weg dorthin war von viel
Bürokratie geprägt. Anträge, ein Eignungstest und
intensive Planungen waren notwendig, um den Start der
Ausbildung zu ermöglichen. „Am 1. September sollte es
dann endlich losgehen, doch kurzfristig gab es eine
Hürde zu überwinden: Es hieß, die verkürzte Ausbildung
sei doch nicht möglich und sie müsse die regulären drei
Jahre absolvieren. Doch Ina Nörenberg ließ sich von
diesem Rückschlag nicht entmutigen. Ihr Wunsch war
so groß, dass sie hartnäckig blieb und sich nicht davon
abbringen ließ, ihr Ziel zu erreichen“, sagt Kirsten Kamm
weiter. Mit nur wenigen Tagen Verspätung konnte sie
nun endlich mit der Schule starten.  Kirsten Kamm/ cawe

DRKennengelernt

Ina Nörenberg (M.) freut sich endlich ihre Ausbildung zur
Pflegefachfrau beginnen zu können.                      Foto: Ramona Henkel

Das gesamte Team des DRK-

Seniorenheims Laage freut sich sehr fü
r sie

und wünscht Ina Nörenberg einen erfolg
reichen

Start in ihre Ausbildung und alles 
Gute

für diesen neuen, spannenden
Lebensabschnitt! 



Ab sofort ist in der DRK-Tagespflege in Lalendorf
um einen besonderen Hingucker reicher. Im
Vorgarten der DRK-Einrichtung steht nun ein
Insektenhotel. Dieses wurde der Einrichtung von
der WEMAG und dem Bürgermeister der
Gemeinde Lalendorf, Karl-Heinz Stiewe,
gesponsert. Den Aufbau des Insektenhotels
haben Steffen Lier und Hartmut Hain vom
Eigenbetrieb LAW – Lalendorfer Abwasser und
Wasser übernommen. Mit ihrem Einsatz schufen
sie ein neues Zuhause für Bienen, Käfer und Co.
Die Tagesgäste der Einrichtung sind begeistert.
Sie genießen es, die Natur so nah zu erleben
und können nun aus nächster Nähe beobachten,
wie das Insektenhotel bald von fleißigen
Bewohnern bezogen wird.        Nicole Kauf/ cawe

                   Foto: Dana Gehrt 

Mit großer Begeisterung fand in der DRK-
Tagespflege in Güstrow das beliebte
Seniorensportfest statt. Insgesamt nahmen 22
sportbegeisterte Senior*innen an der
Veranstaltung teil. Es wurden vier Stationen
aufgebaut: die Wurfscheibe, das Dosenwerfen,
das Bälle sortieren und der Zeitungslauf. Die
Teilnehmenden absolvierten die Stationen mit viel
Freude und Engagement. Zum Mittag kreierte die
Köchin der DRK-Einrichtung eine gesunde
Gemüsepfanne für alle Sportler*innen. Es war ein
gelungenes Fest und jeder Gast ist mit einer
selbstgemachten Medaille und einem Lächeln
nach Haus gefahren. 

Foto und Text: Kristina Kempke/ cawe 
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Beim Erntedankfest präsentierte sich die DRK-
Tagespflege Bützow in der Ministadt Bützow.
Viele Interessierte nutzten die Gelegenheit und
informierten sich über die Tagespflege.
"Besonders schön war, dass sich einige
Besucher sehr freuen, das Team der DRK-
Tagespflege wiederzusehen. Bei dieser
Gelegenheit entstanden nette Gespräche und ein
guter Austausch", berichtet Pflegefachkraft Anja
Walter. Auch für die kleinen Gäste hatte das
Team der Tagespflege einiges im Angebot:
darunter das Glücksrad sowie eine Bastel- und
Malstation. Mit viel Freude und Fantasie
entstanden hier bunte Kunstwerke. 

                   Foto und Text: Anja Walter/ cawe 

Das DRK-Seniorenzentrum in Güstrow blickt auf
einen wunderschönen Sommer mit vielen
wunderbaren Aktivitäten für die Bewohnenden
zurück. Schönes Sommerwetter wurde genutzt
und so fanden viele Aktivitäten draußen statt. So
wurde das Sportfest am Brunnen im Innenhof
veranstaltet und auch Spiele mit der
Wasserpistole boten sich bei sommerlicher Hitze
an. Die Grillfeste mit allen Hausgemeinschaften
fanden ebenfalls regen Anklang. Nun hoffen alle
noch auf ein paar schöne sonnige Tage, um auch
das geplante Eiscafé unter freiem Himmel zu
genießen, bevor sich der Sommer wieder
verabschiedet. 

Foto und Text: Anja Nitzschke 
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Einladung zum Bücher-
Tausch im DRK-
Seniorenheim Teterow

Ein gutes Buch ist wie ein guter Freund – es begleitet uns,
lässt uns in ferne Welten eintauchen und regt unsere
Fantasie an. Manchmal finden wir in den Seiten eines
Buches auch Trost oder erkennen uns selbst in den
Worten des Autors. Genau aus diesem Grund hat das
Team des DRK-Seniorenheims Teterow eine Lese-Ecke
etabliert. „Hier, an einem gemütlichen und ruhigen Ort, soll
ein Treffpunkt für alle Bücherfreunde entstehen. Aber
unsere Lese-Ecke ist mehr als nur ein Ort zum
Schmökern. Sie ist auch eine Bücher-Tausch-Börse“,
erklärt DRK-Mitarbeiterin Carmen Renzel.

DRK-Einrichtung schafft Lese-Ecke und
Tausch-Regal für Bücher

„Haben Sie ein Buch gelesen, das Ihnen sehr
gefallen hat? Oder steht bei Ihnen zu Hause ein
Roman im Regal, den Sie nicht mehr brauchen?
Bringen Sie das Buch doch einfach bei uns
vorbei“, ergänzt Carmen Renzel. Das Prinzip sei
ganz einfach: Besuchende bringen ein Buch mit
und sie dürfen sich dafür ein anderes aus der
Lese-Ecke mitnehmen. „So können wir unsere
Sammlung ständig erweitern und uns
gegenseitig neue, spannende Geschichten
zugänglich machen. Ob Krimi, Liebesroman,
Gedichtband oder Sachbuch – jedes Buch ist
willkommen“, beschreibt Carmen Renzel weiter.
Dieser Tausch von Büchern ist nicht nur
praktisch, sondern auch eine wunderbare
Möglichkeit, in der Gemeinschaft neue
Lieblingswerke zu entdecken.              

Carmen Renzel/ cawe

DRKiek an!

Bewohnende und Mitarbeitende haben viel Freude an dem neuen
Bücherregal. Gerne wird hier nun gestöbert und gelesen.

                 Fotos: Thurid Mamerow



Ein alter Grill, der seine besten Tage hinter sich
hat, muss nicht auf dem Müll landen. Mit ein
wenig Kreativität und handwerklichem Geschick
haben die Mitarbeitenden des DRK-
Seniorenzentrums in Teterow ihn in ein
einzigartiges und dekoratives Steinbeet
verwandelt. "Diese Upcycling-Idee ist nicht nur
nachhaltig, sondern schaffte auch einen
individuellen Blickfang für unsere Terrasse",
betont Carmen Renzel, Leitung soziale
Betreuung im DRK-Seniorenzentrum Teterow.
Mit Unterstützung von von Betreuungsassistentin
Iris Mandt halfen die Bewohnenden Edeltraud
Weßlowski und Jürgen Graenert gern beim
Bepflanzen.                           Michaela Hinz/ cawe

                   Foto: Carmen Renzel 

Um den Unsicherheiten im Umgang mit
modernen digitalen Anwendung zu begegnen hat
sich Moritz Bauriedl bereit erklärt die
Bewohnenden des DRK Betreuten Wohnens in
Bützow zu unterstützen und bei Fragen rund um
die digitale Welt zur Seite zu stehen. Zuletzt hatte
dieses Angebot vor einem Jahr stattgefunden.
"Moritz hat im letzten Jahr seine Ausbildung zum
Notfallsanitäter abgeschlossen und kam auf uns
zu, um wieder einmal im Monat ehrenamtlich
unseren Bewohnern bei der Bedienung von
Handy und Laptop mit Rat und Tat zur Seite zu
stehen", berichtet Petra Deisting. Es gibt keine
Berührungsängste, da Moritz für seine ruhige,
freundliche und besonnene Art sehr geschätzt
wird. Da blieben keine Fragen offen. 

Foto und Text: Petra Deisting/ cawe 

DRKurzmeldungen



Das Basteln mit Naturmaterialien steht im
Moment in der DRK-Tagespflege Lalendorf auf
dem Programm. Es wurden Maisblätter in
Streifen gerissen, gerollt und aufgefädelt. Daraus
entstanden wunderschöne Herzen für Vase und
Herbstdekoration. Alle konnten einen Part
übernehmen und waren über die Ergebnisse
erstaunt. Auch mittels Serviettentechnik
entstanden tolle Dekorationen, die des
Wohnbereich der DRK-Einrichtung nun
schmücken.           
               Foto und Text: Ramona Lehmkuhl/cawe 

Regelmäßig besuchen die Kinder der DRK-Kita
Märchenland die DRK-Tagespflege in Gnoien.
Gemeinsam erleben Jung und Alt viele tolle
Aktivitäten. Nun fand ein gemeinsames
Herbstbasteln statt. Dafür hatte
Betreuungsassistentin Andrea Schüttpelz schon
im Vorfeld einiges vorbereitet. Es wurden
herbstliche Bilder mit Trockenblumen und
Gräsern gestaltet. Alle Kinder und Tagesgäste
waren eifrig dabei, sich ihr eigenes Bild zu
gestalten. Tagesgast Giesela Neydereck bekam
dabei sogar die Möglichkeit gemeinsam mit ihrer
Urenkelin zu basteln - was für eine tolle
generationsübergreifende Möglichkeit.
Tagesgäste, Kinder und Erzieher bestaunten die
Werke und freuen sich schon jetzt auf eine
Wiederholung.                            Sabine Falk/cawe

Foto: Andrea Schüttpelz 
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Erstes DRK-Hoffest bei
schönstem Sonnenschein

Schnell füllte sich der Hof der DRK-Kita Märchenland am
Freitagnachmittag. Jung und Alt waren der Einladung der in
Gnoien ansässigen DRK-Einrichtungen gefolgt und besuchten
das erste DRK-Hoffest bei schönstem Sonnenschein.
Gemeinsam haben die Mitarbeitenden des DRK Kreisverbands
Güstrow e.V. ein buntes Fest mit vielen tollen Stationen auf die
Beine gestellt. Zur Einstimmung zeigten die Kita-Kinder ein
kleines musikalischen Programm und im Anschluss lud Kita-
Leitung Gudrun Schumacher alle Gäste ein, die zahlreichen
Stände zu besuchen und sich vom vielfältigen Angebot des
DRKs vor Ort zu überzeugen. Das ließ sich der sechsjährige
Aaron nicht zweimal sagen und versuchte sich sogleich am
Glücksrad des DRK Betreuten Wohnens. “Du hast den
Hauptpreis gewonnen, herzlichen Glückwunsch”, lobte
Bereichsleitung Jenny Mendonça und überreichte einen DRK-
Rettungshund. Was für ein Glück, dass gleich nebenan die
Teddy-Klinik der DRK-Sozialstation Gnoien aufgebaut war. Hier
wurde das Plüschtier sofort fachmännisch untersucht und
konnte frisch geimpft mit nach Hause fahren.

DRK-Einrichtungen in Gnoien laden zum
gemeinsamen Fest ein

Unterdessen zeigten Mitarbeitende und Tagesgäste der
DRK-Tagespflege Gnoien eine Bewegungsübung mit
dem Schwungtuch und am Versorgungsstand des
DRK-Ernährungszentrums konnten sich die Gäste mit
Bratwurst, Kuchen und Getränken stärken. Die
Mitarbeitenden der DRK-Kita Märchenland lockten mit
Bastelangeboten und Kinderschminken. Hier wurde aus
der fünfjährigen Larissa ein toller pinkfarbener
Schmetterling gezaubert und die zweijährige Mara
bemalte gemeinsam mit Papa Manuel Hohmann einen
Stein für zu Hause. Musikalisch begleitete Kursleiter
Andreas Hammermeister vom Bereich Bildung und
Kultur beim DRK Güstrow den Nachmittag auf seiner
Gitarre und Clown Danielo sorgte bei seiner kleinen
Zaubershow für leuchtende Kinderaugen und so
manchen Lacher.
Interessierte konnten sich unter anderem auch an den
Ständen des DRK-Hausnotrufs und der
Schwanger(schafts)konfliktberatung über die
verschiedenen Angebote informieren. Rundum bot der
Nachmittag einen wunderbaren Überblick über die
vielfältigen Angebote des DRKs in Gnoien und die
Kolleg*innen nutzten die tolle Möglichkeit zum
Austausch untereinander und mit den zahlreichen
Gästen. Insgesamt eine gute Chance sich
kennenzulernen, die auf die eine oder andere Weise
sicher eine Wiederholung finden wird.

Caroline Awe

DRKurzweilig

Gut besucht war das erste DRK-Hoffest auf dem Areal der DRK-Kita Märchenland in Gnoien. Die ortsansässigen DRK-
Einrichtungen gestalteten gemeinsam ein buntes Programm.                                                                                  Foto: Caroline Awe

DRK-Hoffest
in Gnoien
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Fotos: Caroline Awe
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in Gnoien



Bildung und Kultur

Kursstart: Oktober 2025
Gitarrenkurse

ab 12

oder per Telefon
03843 27799833 

Grundkurs

17 bis 18 Uhr
Aufbaukurs

18 bis 19 Uhr

weitere Infos
& Anmeldung

DRK-Haus der Familie

Fr.-Engels-Straße 26,

18273 Güstrow 

Güstrow
Kursstart: 15. Oktober

DRK-Kita Lebensträume

Breesener Straße 75c,
18299 Laage

LaageKursstart: 14.OktoberGrundkurs17 bis 18 Uhr Aufbaukurs18 bis 19 Uhr



Donnerstag, 09. Oktober 2025
11 bis 15 Uhr

DRK- Dorf
Vor dem Rühner Tor, Bützow

Mit:
und mehr...Wiesn-Gaudi • Brezn • Dirndl • Leckereien  



DRK-Begegnungsstätte 
Bärstämmweg 16

des DRK Ortsvereins Güstrow-West
BÜRGERFORUM

Donnerstag,
23. Oktober 2025

16 Uhr

Vorstellung und
gemeinsame Ideensammlung

Forum für alle – Ideen für morgen
Gemeinsam wirken

Wo Meinung gehört wird



Kostenfreie
Fachvorträge

für pflegende
Angehörige und

Interessierte

PFLEGE IM FOKUS08
OKT

18
UHR

Beratung zu Pflege, Leistungen,
Antragstellungen und mehr

Referentin: Cornelia Heidenreich,
DRK Güstrow 

PFLEGE IM FOKUS15
OKT

18
UHR

Beratung zu Pflege, Leistungen,
Antragstellungen und mehr

Referentin: Cornelia Heidenreich,
DRK Güstrow 

Teterow Güstrow

DRK-Tagespflege Güstrow

03843 615880

tp.guestrow@drk-guestrow.de

DRK-Tagespflege Teterow

03996 131200

tp.teterow@drk-guestrow.de

Laage
HILFSMITTEL29

OKT

16.30
UHR

Informationen rund um
Hilfsmittel für Senior*innen

Referent: Michael Hannemann,
Sanitätshaus Beerbaum

DRK-Tagespflege Laage

038459 669871

tp.laage@drk-guestrow.de

Straße der Einheit 15, Laage

Güstrower Straße 6b, Teterow Lange Straße 41, Güstrow

Melden Sie sich an!
Wir freuen uns auf Sie.



DRKameradschaftlich

Von 
Herzen...

...alles
Liebe

Fotos: pixabay

wünschen wir allen
Geburtstagskinder 

und Jubilaren 
im Oktober
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DRKgeflüster

Am 4. November 2025 erscheint 
die nächste Ausgabe. 

         Lesen Sie dann alles über unser erstes
DRK-Oktoberfest in Bützow und mehr . . .

Dienstag,
28. Oktober 2025

Redaktionsschluss


